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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Helstorf am Mittwoch, 22.03.2017, 19:30 Uhr, in der Oase - Haus an der 

Jürse, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Luttmersen 

 

Anwesend: 

 

Ortsbürgermeister/in 

 
Frau Silvia Luft  

 

Stellv. Ortsbürgermeister/in 

 
Herr Manfred Lindenmann  

 

Mitglieder 

 
Frau Sigrid Asche  

Frau Ute Bertram-Kühn  

Herr Stephan Holubarsch  

Frau Christine Jastrow (ab 19:38 Uhr, TOP I.4) 

Herr Hans-Jürgen Kassebeer  

Herr Markus Knop  

Herr Andreas Pagel  

Herr Ulrich Rabe  

Frau Liane Thomas  

 

Beratende Mitglieder 

 
Herr Günter Hahn  

 

Verwaltungsangehörige 

 
Frau Andrea Reiter  

 
Zuhörer/innen 
 
7 Personen  

 

 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:07 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 

Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 11.01.2017  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 3.1. Beteiligung der Ortsräte; Stellungnahmen der Verwaltung zu den Vorschlägen der Orts-

räte für den Haushalt 2017 
2017/003 

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 4.1. Straßenausbau Esperke/Warmeloh  

   

 4.2. Schnelleres Internet  

   

 5. Strategie für ein städtisches Grünflächenmanagement 2016/209/1 

   

 6. Vorschläge der Ortsräte für den Haushalt 2018 2017/034 

   

 7. Fortführung Finanzierung Bürgerbus Schwarmstedt-Esperke  

   

 8. Zuschuss für Glockenmotor Kirche Helstorf  

   

 9. Mitfahrerbank  

   

 10. Meldung an die Johann-Bünting-Stiftung  

   

 11. Verschiedenes  

   

 11.1. Antrag Aufnahme eines neuen Tagesordnungspunktes  

   

 11.2. Dorfentwicklung  

   

 12. Anfragen  

   

 12.1. Straßenbeleuchtung in Helstorf  

   

 12.2. Neubaugebiet "Alte Heerstraße" in Helstorf  
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Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Frau Luft eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ord-

nungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

 

   

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 11.01.2017  

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf fasst mit 9 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung folgenden  

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 11.01.2017 wird genehmigt. 

 

 

 

 3. Berichte und Bekanntgaben  

 

 Zum Thema Straßenausbau Esperke/Warmeloh verliest Frau Reiter nachstehende Be-

kanntmachung des Fachdienstes Tiefbau: 

 

Die Niedersächsische Landebehörde für Straßenbau und Verkehr (NLStbV) hat dem 

Fachdienst Tiefbau mitgeteilt, dass sich die Gemeinschaftsbaumaßnahme „Ausbau der 

Landesstraße 193 (L193) einschließlich Herstellung eines Gehwegs in Warme-

loh/Esperke“ aufgrund von umweltrechtlichen Auflagen verzögert. Die Baumaßnahme 

wird voraussichtlich erst im Jahr 2019 durchgeführt. 

 

Daraufhin stellt Bertram-Kühn den Antrag, den Ausbau der L193 in Warmeloh/Esperke in 

der nächsten Ortsratssitzung erneut zu thematisieren und den zuständigen Fachdienst oder 

die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr (NLStbV) in die Sitzung 

einzuladen, um Details zum aktuellen Sachstand zu erfahren. 

 

Der Ortsrat begrüßt den Vorschlag und nimmt den Antrag einstimmig an. 

 

   

   

 3.1. Beteiligung der Ortsräte; Stellungnahmen der Verwaltung zu den Vorschlägen der 

Ortsräte für den Haushalt 2017 

2017/003 

 
 Im Rahmen der Beteiligung der Ortsräte (Vorschläge der Ortsräte zum Haushalt) hat der 

Ortsrat der Ortschaft Helstorf in der Vergangenheit die Sanierung der Sanitäranlagen der 

Feuerwehr Helstorf beantragt. Der zuständige Fachdienst Immobilien hat die Umsetzung 

der Maßnahme befürwortet und zugesagt. Frau Bertram-Kühn fragt diesbezüglich nach, 

wann die Sanierung der Sanitäranlagen erfolge. Die Mittel dafür seien bereits im Rahmen 

des Haushalts 2016 bereitgestellt worden.  

 

   

   

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 4.1. Straßenausbau Esperke/Warmeloh  

 
 Im Rahmen der Einwohnerfragestunde kann nachstehende Frage durch den Ortsrat der 

Ortschaft Helstorf nicht abschließend beantwortet werden: 

 

- Wie ist der Stand der Ausbauplanung für die L193 in Warmeloh und Esperke und 

was unternehmen Politik und Verwaltung der Stadt Neustadt a. Rbge., um die 

Vorgänge zu beschleunigen? 
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 4.2. Schnelleres Internet  

 
 Im Rahmen der Einwohnerfragestunde kann nachstehende Frage durch den Ortsrat der 

Ortschaft Helstorf nicht abschließend beantwortet werden: 

 

- Zum Thema „Schnelleres Internet“: In städtischen Gebieten sind dreistellige Me-

gabit-Zahlen Standard. Wie ist der Stand der Vorhaben für Warmeloh und Esper-

ke? Was unternehmen Politik und Verwaltung der Stadt Neustadt a. Rbge., um 

bei diesem Thema deutlich weiter zu kommen? 

 

   

   

 5. Strategie für ein städtisches Grünflächenmanagement 2016/209/1 

 

 Die Mitglieder des Ortsrates der Ortschaft Helstorf verständigen sich nach einem kurzen 

Meinungsaustausch darauf, dass sie gern die zuständige Mitarbeiterin des Fachdienstes 

Stadtgrün der Stadtverwaltung zu einem persönlichen Gespräch in die nächste Ortsratssit-

zung zur Klärung von Einzelfragen einladen möchten.  

 

Anschließend fasst der Ortsrat der Ortschaft Helstorf einstimmig folgenden:  

 

   

 Beschluss: 

 

1. Der Bericht zur Strategie eines städtischen Grünflächenmanagements wird zustim-

mend zur Kenntnis genommen.  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, ein systematisches Grünflächenmanagement für die 

städtischen Grün- und Freiräume aufzubauen, beginnend im Stadtteil Neustadt. Dem 

Rat ist 2018 über die Umsetzung und Ergebnisse zu berichten.  

 
3. Grundlage des städtischen Grünflächenmanagements sind die städtebaulichen Ziele 

für die nutzbaren Grün- und Freiflächen.  

 
4. Die Stadt Neustadt a. Rbge. setzt sich für eine Wahrung und Erhöhung der biologi-

schen Vielfalt im Neustädter Land ein und tritt dem Bündnis "Kommunen für biolo-

gische Vielfalt e.V." bei. 

 

 

 

Anmerkung zum Protokoll: Frau Bischoping (FDL‘in Stadtgrün) wird in der nächsten 

Ortsratssitzung anwesend sein und für Rückfragen zur Ver-

fügung stehen.   

 

 

 

 6. Vorschläge der Ortsräte für den Haushalt 2018 2017/034 

 

 Die Mitglieder des Ortsrates stellen die jeweiligen Vorschläge ihrer Fraktionen für den 

Haushalt 2018 vor. Daraufhin findet ein Meinungsaustausch über einzelne Punkte statt.  

 

Im Ergebnis fasst der Ortsrat der Ortschaft Helstorf mit Ausnahme der Nr. 1. a), die mit 1 

Gegenstimme mehrheitlich beschlossen wird, einstimmig folgenden  

 

Beschluss 

 

Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf schlägt für den Haushalt 2018 folgende Maßnahmen zur 

Umsetzung vor: 

 

 1.   Ergebnishaushalt 

 

                    a) Auflösung des Weges zwischen der Grundschule Helstorf und der 
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          Kindertagesstätte Helstorf, beide Gelände sollen über eine Tür für- 

                        einander erreichbar sein 

       b) Errichtung/Erneuerung des Fußbodens im Spritzenhaus in  

                         Warmeloh (Sanierungsgelder?) 

       c) Material für die Feuerwehr Esperke: 

  - Hohlstahlrohre (2xC, 1xB) 

  - Schaumpistolen/Schaumschnellangriff 

  - 2 rote Planen für Ablageplätze bei technischen Hilfseinsätzen 

  - ein Tablet für Rettungskarten 

  - eine Wärmebildkamera 

  - eine Kübelspritze 

     - Unterbaumaterial für Verkehrsunfälle  

       d) Feuerwehr Helstorf: Erneuerung der beiden Dachfenster im Aus- 

                           bildungsraum. (Die Fenster sind ca. 44 Jahre alt. Die Sanierung ist  

                           dringend erforderlich und wurde bereits 2015 beantragt, bisher ist 

                            jedoch noch nichts erfolgt.)  

       e) Feuerwehr Helstorf: Versieglung des Fußbodens in der Fahrzeug- 

                           halle. Die Versieglung ist teilweise nicht mehr vorhanden. 

       f) Sanierung des  Marschwegs in Vesbeck 

       g) Sanierung des Wegs am Hühnerstall in Vesbeck 

       h) Eine Wärmebildkamera für die Feuerwehr Helstorf 

        i) Mängelliste der Grundschule Helstorf, die bei der Begehung durch 

                        die Arbeitsschutzbeauftragte zusammengetragen wurde, dabei ist 

                        zu prüfen, welche Mängel ggf. bereits in diesem Jahr behoben wer- 

                        den müssen 

      j) Die Schule in Helstorf benötigt ein Vordach am Schuleingang, da die 

         Schüler/Schülerinnen derzeit keine Möglichkeit auf dem Schulhof 

         haben, sich bei Regen unterzustellen.  

 

 

 

2.   Investitionshaushalt 

 

       a) Die Kindertagesstätte Esperke benötigt vor dem Gebäude einen  

                         Weg für die Nutzung der Kinderrutschfahrzeuge. 

            b) Verlängerung des Fußwegs an der Walsroder Straße von Helstorf in 

                         Richtung Vesbeck, linke Seite, zumindest bis zum Sportplatz – zur  

                         Sicherung der Verkehrssicherheit, insbesondere für Kinder und  

                        Jugendliche mit Fahrrädern (2 Fotos: Anlage 1) 

       c) Die Ortsfeuerwehr Vesbeck benötigt für den Verschlag der Feuer- 

                        wehr Holztore. Der so geschaffene Raum soll für die Unter- 

                        bringung der Utensilien der Kinder- und Jugendfeuerwehr Vesbeck  

                        genutzt werden. Ein Kostenvoranschlag liegt bereits vor (Anlage 2). 

 

Im Anschluss stellt Herrn André Willer von der Feuerwehr Vesbeck das Projekt „An-

/Ausbau der Feuerwehr Vesbeck“ vor. Die dabei verwendeten Dokumente sind als Anlage 

3 angefügt. 

 

 

 7. Fortführung Finanzierung Bürgerbus Schwarmstedt-Esperke  

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Helstorf fasst einstimmig folgenden  

 

Beschluss: 

 

Die Finanzierung des Bürgerbusses von Schwarmstedt nach Esperke erfolgt für die nächs-

ten 5 Jahre aus Ortsratsmitteln. 

 

Daraufhin wird die Sitzung von 20:30 Uhr bis 20:37 Uhr unterbrochen. 
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 8. Zuschuss für Glockenmotor Kirche Helstorf  

 

 Nach Fortführung der Sitzung stellt Herr Knop den Antrag, die Reparatur der Kirchenglo-

cke in Helstorf in Höhe von 1/3 der Kosten, maximal jedoch 750,- EUR, aus Ortsratsmit-

teln zu bezuschussen, soweit dem Ortsrat ein Kostenvoranschlag und ein Finanzierungs-

plan für das Projekt vorgelegt wird. 

 

Unter dem Vorbehalt, dass ein Kostenvoranschlag und ein Finanzierungsplan nachgereicht 

werden,  fasst der Ortsrat der Ortschaft Helsrof einstimmig folgenden  

 

Beschluss: 

 

Die Reparatur der Helstorfer Kirchenglocke wird zu 1/3 der Kosten, maximal jedoch mit 

750,- EUR, aus Ortsratsmitteln bezuschusst.  

 

   

   

 9. Mitfahrerbank  

 

 Auf die Frage von Herrn Pagel, wie das Projekt „Mitfahrerbank“ umgesetzt werde, teilt 

Frau Luft mit, dass es eine Präsentation gebe, welche, soweit Bedarf bestehe, im Ortsrat 

gezeigt werde. 

 

Daraufhin bekundet der Ortsrat der Ortschaft Helstorf einstimmig Interesse und bittet um 

die Veranlassung der Präsentation. 

 

   

   

 10. Meldung an die Johann-Bünting-Stiftung  

 

 Hinsichtlich der Meldung an die Jahann-Bünting-Stiftung teilt Frau Luft mit, dass die 

Nominierung eingegangen sei und die Entscheidung im Mai dieses Jahres getroffen werde. 

 

   

   

 11. Verschiedenes  

 

 11.1. Antrag Aufnahme eines neuen Tagesordnungspunktes  

 
 Herr Lindenmann stellt den Antrag, dass die Tagesordnung des Ortsrates Helstorf zukünf-

tig um den Tagesordnungspunkt „Berichte aus dem Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. und 

aus Ausschüssen der Stadt Neustadt a. Rbge.“ erweitert wird. 

 

Die Mitglieder des Ortsrates Helstorf unterstützen den Antrag und stimmen diesem zu.  

 

   

   

 11.2. Dorfentwicklung  

 
 Frau Bertram-Kühn verliest nachstehenden Antrag der FDP-Fraktion (Anlage 4): 

 

- Die Ortsbürgermeisterin möge Kontakt mit der Stadtverwaltung aufnehmen und 

das Interesse des Ortsrates Helstorf an einer Informationsveranstaltung „Dorfent-

wicklung“ mitteilen. 

- Die Ortsbürgermeisterin wird beauftragt, einen Termin für die Informationsveran-

staltung – in absehbarer Zeit – mit der Stadtverwaltung abzuklären. 

- Die Form der Informationsveranstaltung (öffentlich/nicht öffentlich) obliegt der 

Absprache zwischen Stadtverwaltung und Ortsbürgermeisterin. 

 

Die Mitglieder des Ortsrates äußern sich zustimmend zur Inanspruchnahme einer Informa-

tionsveranstaltung zum Thema „Dorfentwicklung“. Der Antrag der FDP-Fraktion wird 

einstimmig unter der Maßgabe angenommen, dass die Informationsveranstaltung allein für 

die Ortschaft Helstorf stattfindet.     
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 12. Anfragen  

 

 12.1. Straßenbeleuchtung in Helstorf  

 
 Frau Bertram-Kühn verliest eine Anfrage der FDP-Fraktion (Anlage 5) die Straßenbe-

leuchtung in Helstorf (Auf dem Papenberg, Hohes Ufer und Heidbraake) betreffend und 

bittet die Stadt Neustadt a. Rbge. um Stellungnahme. 

 

   

   

   

 12.2. Neubaugebiet "Alte Heerstraße" in Helstorf  

 
 Zudem stellt die FDP-Fraktion weitere Anfragen zum Neubaugebiet „Alte Heerstraße“ in 

Helstorf (Anlage 6). 

 

Frau Luft schließt daraufhin den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:57 Uhr. 

 

 

 

   

  

 

 

 

   

 

  

 

 

 

    

Der Bürgermeister  Ortsbürgermeisterin 

 

Im Auftrag 

 

 

 

(zgl. Protokoll) 

 

 

Neustadt a. Rbge., 04.04.2017 
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